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Beschreibung: Gegenstand der Untersuchung von Michael Pammer ist die Frage nach dem 

Umfang und der Struktur der Vermögen in der jüdischen Bevölkerung Wiens 
im Jahr 1938. Darüber hinaus bietet die Überlieferungssituation die 
Möglichkeit, die Untersuchung jüdischer Vermögen in den 
Forschungszusammenhang historischer Vermögensforschung im allgemeinen 
zu stellen, da gerade im Zug der Verfolgung der Juden und Jüdinnen durch die 
Nationalsozialisten die jüdischen Vermögen besonders genau dokumentiert 
wurden. Trotz der vorgenommenen Beschränkung auf Wien werden 92 bis 93 
Prozent der jüdischen Bevölkerung Österreichs in dieser Untersuchung 
berücksichtigt. Die archivalische Dokumentation besteht in den im Archiv der 
Republik/Österreichisches Staatsarchiv befindlichen knapp 47.000 
"Verzeichnissen über das Vermögen von Juden nach dem Stand vom 27. April 
1938". Diese Verzeichnisse wurden zufolge der "Verordnung über die 
Anmeldung des Vermögens von Juden" vom 26. April 1938 erstellt. Die 
Verordnung verpflichtete alle Juden und Ehegatten von Juden, ihr gesamtes in- 
und ausländisches Vermögen (ausgenommen Hausrat und persönliche 
Fahrnisse) am Stichtag zu bewerten und, sofern die Aktiva 
zusammengenommen den Wert von 5000 Reichsmark überschritten, 
anzumelden.  
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